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Stadt Schmölln                                               

 
 
 

P r o t o k o l l        
 
zur 18. Tagung des Hauptausschusses des Stadtrates Schmölln  
am 30. November 2020 
 

 
 
Zeit  :  Montag, 30. November 2020, von 18:00 Uhr bis 19:35 Uhr 
 
 
Ort  :  Rathaus der Stadt Schmölln, Ratssaal, Markt 01 
 
 
Anwesende Ausschussmitglieder*:   

    

Ausschussmitglied Fraktion/weitere Funktion 

Herr Sven Schrade Bürgermeister 

Herr  
Alexander Burkhardt 

SPD-Fraktion 

Herr Julian Degner CDU 

Herr Andy Franke Wählervereinigung für das neue Schmölln,                                                                
Ortsteilbürgermeister: Altkirchen 

Herr  
Klaus Hübschmann 

DIE LINKE 

Herr Jens Göbel Neues Forum 

Herr Jürgen Keller Bürger für Schmölln 
 

 
Der Hauptausschuss besteht aus 7 stimmberechtigten Mitgliedern,  
anwesend sind: 
- zu Tagungsbeginn: 7 stimmberechtigte Hauptausschussmitglieder 
 
 

Einladung zu TO-Pkt.  5., 11. lt. ThürKO § 35 (4) an die Beigeordneten* 
Herr Ralf Gleitsmann (Fraktion Wählervereinigung für das neue  

                         Schmölln) – Erster Beigeordneter   
Herr Klaus Hübschmann (Fraktion DIE LINKE) – Beigeordneter  

                        (siehe Ausschussmitglied) 
 
Gäste*:  Frau Rödel   – Amtsleiterin Hauptamt 

Herr Sittauer   – Amtsleiter Kämmerei  
 
   1 Bürger      

 
*Anwesenheit:  siehe Protokollverlauf 
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Ö f f e n t l i c h e r    T e i l      
 
 
 

Thüringer SARS-CoV-2-Eindämmungsmaßnahmenverordnung (Anlage 1) 
 
Die allgemeinen Hygienevorschriften nach der o.g. Verordnung liegen zur Sitzung zur  
Einsichtnahme aus. Die der o.g. genannten Verordnung beigefügte Unterschriftenliste wird  
bis zum 28.12.2020 aufbewahrt und anschließend vernichtet. 

 
 
 
Tagesordnung:  
 
1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der  form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 

2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 

3. Genehmigung der Niederschrift zur 17. Tagung des Hauptausschusses am                          
27. Oktober 2020 (öffentlicher Teil) 

 
4.   Beschlussvorlagen            Vorl.Nr.: 

 
 Aufhebung von Haushaltsperren (Personalausgaben SN1)  
 im Haushaltsjahr 2020        V 0319/2020 

 
5. Festlegung der Tagesordnung für die 17. Stadtratssitzung Schmölln am                      

10. Dezember 2020 (öffentlicher Teil) 
 

6. Sonstiges 
 
 
 
 
Verlauf der Tagung: 
 
 
zu 1. 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der  
form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
Die Tagung wird von dem Vorsitzenden des Hauptausschusses, Bürgermeister der Stadt 
Schmölln, Herrn Schrade, geleitet. Herr Schrade eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Sitzungsladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 6 stimmberechtigten Hauptausschussmitgliedern fest.  
 
- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 
 
zu 2. 
Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils zur heutigen Sitzung wird von Herrn Schrade zur 
Abstimmung gestellt (Anlage 2).  
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Tagesordnung.  
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      Abstimmung:  6 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (6 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 3. 
Genehmigung der Niederschrift zur 17. Tagung des Hauptausschusses am 27. Oktober 
2020 (öffentlicher Teil) 
 
Die o. g. Niederschrift (öffentlicher Teil) wird von Herrn Schrade zur Abstimmung gestellt 
(Anlage 3). 
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Niederschrift.  

 
      Abstimmung:  5 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/1 Stimmenthaltungen  

(6 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 4. Beschlussvorlage           

 
Aufhebung von Haushaltsperren (Personalausgaben SN1)  
im Haushaltsjahr 2020       Vorl.Nr.: V 0319/2020 

 
Herr Schrade geht auf o.g. Vorlage ein (Anlage 4). 
 
Herr Burkhardt erkundigt sich nach der Höhe der Corona-Zuschläge für Personalausgaben. 
Frau Rödel beziffert diese zusätzliche Ausgabe mit 105 T€.  
 
Beschluss:  Der Hauptausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu. 
 
  Beschluss-Nr.: B 0345/2020 
 
  Abstimmung:  7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
    (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 5. 
Festlegung der Tagesordnung zur 18. Stadtratssitzung am 10. Dezember 2020 
(öffentlicher Teil) 
  
Eine Einladung zur Festlegung der Tagesordnung für o.g. Stadtratssitzung lt. ThürKO § 35 (4) ist 
an die Beigeordneten der Stadt Schmölln (Herr Gleitsmann und Herr Hübschmann (Herr 
Hübschmann – Mitglied des Hauptausschusses)) erfolgt.  
 

Herr Göbel betritt den Sitzungsraum um 18:10 Uhr. (7 anwesende Ausschussmitglieder) 

 
Herr Schrade berichtet, dass ursprünglich Vorstellung des Haushaltsoptimierungskonzeptes für 
die Stadt Schmölln durch den Auftragsnehmer Herrn Bachmann vorgestellt werden sollte. Auf 
Grund des Umfangs der Tagesordnung zu o.g. Sitzung und des aktuellen Infektionsgeschehens 
soll nun eine Video-Konferenz am 17.12.2020 hierzu für die Stadtratsmitglieder erfolgen. 
 
Frau Rödel verliest den öffentlichen Teil des Entwurfs der Tagesordnung für o. g. Sitzung 
(Anlage 5). 
 
Folgende Änderungen müssen vorgenommen werden: 
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- TO-Pkt. 6.: neu: Abstimmung der Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt Schmölln 
 
- neu TO-Pkt.11.: Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 
 

 Herr Keller, Herr Franke und Herr Degner regen an, trotz der gegenwärtigen schwierigen 
Corona-Situation o.g. Fragestunde durchzuführen, da der Zeitumfang hierfür 
erfahrungsgemäß nicht so groß sei.  Herr Keller verweist auch auf die Außenwirkung und 
sehe hier auch eine Rechteeinschränkung für die Einwohner. 

 
Herr Schrade sieht dies kritisch. In Abstimmung mit der Stadtratsvorsitzenden, Frau Dr. 
Werner, sollte diese nicht stattfinden, da die Inzidenzwerte zur Einwohneranzahl für den 
Landkreis zu hoch liegen würden und man sollte die Infektionsgefahr so niedrig halten wie 
möglich. Im Gegensatz zu anderen Kommunen führe die Stadt Schmölln schon Sitzungen 
durch. Eine Alternative seien sonst nur Bürgermeister-Eilentscheidungen. Herr Burkhardt 
und Herr Göbel äußern ebenfalls ihre Bedenken zu Einwohnerfragestunden in der Corona-
Pandemiezeit. Fragen an die Stadtverwaltung können auch telefonisch oder schriftlich 
gestellt werden.  
 
- Im Ergebnis der Diskussion schlägt Herr Schrade vor, dass die Einwohnerfragestunde 

für ca. 3 Fragen bzw. Themen durchgeführt werde. Dies wolle er mit der 
Stadtratsvorsitzenden absprechen. 

 
- Somit ergäbe sich die Änderung der Nummerierung der nachfolgenden TO-Punkte. 

 
- Aufnahme von TO-Punkten (Beschlussvorlagen): 
 

- TO-Pkt. 13.16. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 2020 – betr. Kita 
- TO-Pkt. 13.17. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 2020  

                                    – SN 01 Personalaufwand 
 

Diese seien ursprünglich im nicht öffentlichen Teil aufgeführt worden, hier bestehe aber die   
öffentliche Behandlung. 

 
- TO-Pkt. 13.18. Vorratsbeschluss zu einer Fördermittelrückzahlung  
                (Ausbau Kita Am Finkenweg, Haus II) 

 
- Hinweis:  Eine Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 2020 bezüglich des  

  Abwasserbereiches der Stadt Schmölln werde verschoben. 
 
Festlegung: Der Bürgermeister legt im Benehmen mit dem Hauptausschuss und den 

Beigeordneten die neue Tagesordnung zu o.g. Stadtratssitzung (öffentlicher Teil) 
in angesprochener Form fest.  

            
- siehe TO-Pkt. 11. 
 
 
zu 6. 
Sonstiges 
 
ISDN – Integrierte Strategie für Daseinsvorsorge und Nachhaltigkeit in ländlichen Räumen  
– die institutionelle Verknüpfung von Klima-, Infrastruktur- und Städtebaupolitik 
- Skizze zur Bekanntmachung des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

„Kommunen innovativ“ vom 10.3.2020 

 
Herr Schrade informiert über Gespräche zwischen der Universität Kassel zu o.g. Projekt. Diese 
Universität wolle die Stadt Schmölln wissenschaftlich hierzu begleiten. Zum Projekt konnten sich 
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bundesweit Kommunen bewerben und die Stadt Schmölln befinde sich hierbei in der näheren 
Auswahl. Der Projektträger stelle eine 100 %ige Finanzförderung in Aussicht. Herr Schrade gibt 
hierzu Erläuterungen. Praxispartner seien hierbei: die Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH, 
die Stadtwerke Schmölln GmbH und die Stadt Gößnitz. 
 
Bis zum 12.02.2021 müsse der entsprechende Antrag eingereicht werden. Eine 
Fördermittelzusage könne man im Sommer 2021 erhalten. Am 15.12.2020 werde zur Thematik 
eine Videoschaltung erfolgen. Hier könne ein Vertreter des Hauptausschusses mitwirken. Herr 
Schrade schlägt hierfür Herrn Göbel vor, da er zur Thematik immer großes Interesse und 
Wissen eingebracht habe. Herr Degner erklärt sich ebenfalls für eine Mitarbeit bereit.  
 
Herr Schrade wolle in der nächsten Hauptausschusstagung hierzu berichten. 
 
 
Internetseite der Stadt Schmölln (www.schmoelln.de-Seite) 
 
Herr Schrade informiert, dass auf o.g. Seite nun ein Mängelmelder eingerichtet worden sei, 
welcher künftig genutzt werden könne. Hier können Bürger unkompliziert ihre Probleme 
vortragen. In 2021 soll der Melder weiterentwickelt werden. Der derzeit für Jena entwickelte 
Mängelmelder wird dann von allen Thüringer Kommunen jeweils als Einzelanwendung genutzt 
werden können. 
 
Hierzu kündigt Herr Schrade an, dass die neue Webseite der Stadt Schmölln zum 31.12.2020 in 
die Go-Live-Phase starten werde. 
 
 
Haushaltsoptimierungskonzept der Stadt Schmölln 
 
Herr Degner fragt nach, ob die vorgenannte Videoschaltung zu o.g. Konzept auch öffentlich 
gesendet werden könne. 
 
Herr Schrade erläutert, dass zum Konzept eigentlich kein Beschluss durch den Stadtrat gefasst 
werden müsse, dies sei lediglich eine Richtlinie, welche hauptsächlich das Verwaltungshandel 
beträfe. Das Konzept werde aber im Ratsinformationssystem der Stadt Schmölln (RIS) zu 
gegebener Zeit eingestellt. Eine Videoübertragung einer Sitzung bedürfe der Zustimmung aller 
Stadtratsmitglieder, welche jedoch nicht in Schmölln gegeben sei. 
 
 
Beschluss des Stadtrates vom 10.06.2020 
Prüfauftrag zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an 

öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Schmölln (Nr.: B 0215/2020) 

 
Herr Keller erkundigt sich wann die o.g. Thematik behandelt werde. Herr Schrade verweist auf 
die Stadtratssitzung am 10.09.2020. Letztlich können Gewerbetreibende in Einzelgesprächen 
Anträge hierzu stellten. Hierzu werden sie in den Bescheiden entsprechend hingewiesen.  
 
 
Corona-Verordnung – Neuregelung zum 01.12.2020 
 
Herr Burkhardt fragt an, ob der Landkreis die Städte und Gemeinden schon entsprechend der 
o.g. Neuregelungen informiert habe. Im Hinblick auf die kritisch zu betrachtenden 

Inzidenzwerte im Landkreis sei eine angemessene und zeitnahe Umsetzung erforderlich. 
Herr Schrade vermutet, dass dies als eine Allgemeinverfügung in der Stadtverwaltung am 
01.12.2020 eingehe, damit fristgemäß die Verwaltung und ihre Einrichtungen den 
Anforderungen gerecht werden können. 
 

http://www.schmoelln.de-seite/
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Herr Schrade beendet den öffentlichen Teil der 18. Tagung des Hauptausschusses um        
18:35 Uhr. 
 
Der Bürger verlässt den Sitzungsraum. 
 
 
 
 
 
 
 
...................................................... 
Sven Schrade 
Bürgermeister 

 
Schriftführerin: ................................. 
  (Kirsten Lippold) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 
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